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Ursula Christiane Nobiling 
 
Abenteuer Nigeria: Eine Entdeckungsreise mit allen Sinnen 
Weltgebetstag 2026 Nigeria - mit Kindern 
 
Raum wird im Vorfeld präpariert:  
 
Stationen:  

• Tablett mit Sand und Basilikumpfanze 
• Blaues Tuch mit Krokodilstofftier 
• Bilder von Tieren/Stadtansichten Abuja / Kindergarten / Schule / Markttreiben / Markt-

wagen Früchte (z.B. aus dem Heft „Bausteine Kindergottesdienst 2026 Nigeria“, das hier 
erworben werden kann: https://www.chrismonshop.de/Weltgebetstag/) 

• Wellblech, Holz, eine Decke, Plastik 
• Eimer mit Wasser/Schöpfkelle/Handtücher 
• Müll im Raum verteilt 
• Bibel 

 
1. Info Entfernung 
Kinder sitzen auf Teppichfliesen oder Kissen oder kleinen Stühlen in Formation eines Flugzeu-
ges. Teamer*in trägt Mütze oder Halstuch oder kommt mit kleinem Köfferchen wie ein Flug-
zeugkapitän oder eine Flugbegleitung. 
 
2. Info Heißes Land 
Hallo Kinder! Habt Ihr Lust mit mir heute in ein fremdes Land zu fliegen? Dort ist es immer 
warm, weil die Sonne scheint. Es gibt dort auch herrliche Sandstrände! Da kann man immer ba-
den und im Wasser spielen. 
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3. Info Entfernung 
Also, los! Dann setzt euch mal in das Flugzeug. Das Land heißt Nigeria, es ist so weit weg, dass 
man dort am besten mit dem Flugzeug hinfliegt – etwa 5000 Kilometer. Achtung! Alle hinsetz-
ten und anschnallen. Ich gehe schon mal ins Cockpit. 
Es geht los. Meine sehr verehrten Kinder. Wir werden etwa 7 Stunden in der Luft bleiben. 
Macht es euch bequem! 
 

Geräuschkulisse Flug 
 
4. Info Flora Basilikum  
Wir heben ab! Wir fliegen!  
Damit uns die Zeit nicht so lang wird. Bietet unser Bordservice im Flugzeug einen kleinen Im-
biss. Wir dürfen ein Lieblingskraut der Menschen aus Nigeria probieren. Obwohl es in Nigeria 
viel trockenes Land gibt, wächst dieses köstliche Basilikum dort. Einfach toll! 
 

Jedes Kind bekommt ein Blatt Basilikum zum Schnuppern oder Essen. 
 
5. Info Fauna Krokodil 
Wir fliegen! 
Hui. Es gibt aber Turbulenzen heute.  
Es ist mal wieder richtig heiß über Afrika. Da weht der Wind stürmisch.  
 

Das Flugzeug neigt sich. Die Flugzeugbegleitung geben Bewegungen in alle Richtungen vor. Die 
Kinder machen nach. 
(z.B.: - da werden wir vom Sturm heute richtig durchgeschüttelt -ooooooh… das Flugzeug neigt 
sich. - wir rutschen fast von den Sitzen. So ein Wind heute! Usw.) 
 
6. Info Hauptstadt Abuja 
Gut, dass der Sturm ruhiger wird. Wir sind bald da. Wie schön! Sehr Ihr da unten schon den 
Fluss Niger?! Nicht mehr lange und wir kommen wir in der Hauptstadt Abuja an.  
 
7. Info Fauna Krokodile 
Im Raum ist vorher ein langes blaues Tuch ausgelegt worden. Darin befindet sich nach Möglich-
keit ein Stofftier, eine Handpuppe oder ein Bild eines oder mehrerer Krokodile.  
 

Oh, ha! Heute sind im Fluss Niger aber viele Krokodile unterwegs! Könnt Ihr sie auch sehen?  

 
8. Info Fauna Elefanten 
Wie gut, dass wir im Flugzeug sitzen. Dann kommen die Tiere gar nicht an uns heran! Schaut 
mal: Da unten ist eine ganze Herde Elefanten! 
 

Stofftiere / Bild 
 

Die haben einen langen Rüssel und trompeten, wenn sie sich unterhalten. Ob wir uns wohl 
auch mit den Elefanten unterhalten können? Lasst mal hören! 
 

Kinder trompeten wie Elefanten 
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9. Info Hauptstadt 
Meine sehr verehrten Kinder! Wir kommen jetzt am Flughafen der Hauptstadt von Nigeria an. 
Diese Stadt ist sehr groß und heißt Abuja. Bleibt noch auf euren Plätzen bis die Räder zum Still-
stand gekommen sind.  
 

Fluggeräusche 
 
10. Info Großstadt 
Wir steigen jetzt aus dem Flugzeug aus.  
Wenn wir gleich den Flughafen verlassen, achtet darauf, dass wir zusammenbleiben.  
Hier leben sehr viele Menschen. Da kann man sich schnell aus den Augen verlieren. Nehmt 
euch besser an die Hand.  
 

Afrikanische Musik/mit Kindern spielerisch aus dem Flugzeug aussteigen/Zur Musik Hand in 
Hand durch den Raum bewegen/In der Mitte des Raumes liegen Wellblech, Holz, eine Decke, 
Plastik oder ähnliches. Mit Kindern Schlange laufen und im Kreis uns die ausgelegten Stücke 
landen.  
 
11. Info Armut - Reichtum  
Setzt euch Kinder! Wir sind jetzt in der großen Stadt mit ihren großen Häusern. Viele Men-
schen haben hier richtig viel Geld. Denen geht es gut. Die haben immer genug zu essen und 
dürfen in richtigen Betten schlafen. Die Kinder gehen in den Kindergarten und zur Schule. Sie 
können auf den Märkten in der Stadt einkaufen gehen. Da gibt es bunte Schuhe und Garderobe 
und diese herrlichen Früchte.  
 

Bilder anschauen 
 

Manchen Menschen geht es in der Stadt aber nicht so gut. Wir sitzen hier auch vor einem 
Haus. Könnt ihr euch das vorstellen? Aus diesen Materialien bauen sich Menschen am Rande 
der Stadt kleine Hütten, damit sie ein Dach über dem Kopf haben. Denn diese Menschen haben 
nicht viel Geld. Sie können sich auch nicht immer alles kaufen. Oft haben sie nicht genug zu es-
sen. Sie können sich die tollen Früchte und Schuhe auf dem Markt nur anschauen.  
 
12. Info Tanz in Nigeria 
Aber feiern und sich freuen können Menschen sich, egal ob sie arm oder reich sind. In Nigeria 
wird viel getanzt. Das probieren wir jetzt auch einfach aus.  
 

Kreistanz in Handfassung oder Schlange laufen zu afrikanischer Musik. Enden im Kreis. Hinset-
zen. 
 
13. Info Wasser 
Jetzt habe ich aber Durst bekommen! Da muss ich erst mal etwas trinken. – Oha, jetzt haben 
wir aber ein Problem. Wir müssen erst zur Wasserstelle gehen und Wasser schöpfen. In Nigeria 
gibt es nicht viel Wasser. Die Sonne scheint so viel und die Erde trocknet aus. Es gibt nicht 
überall Wasserleitungen. Da muss man mit einem Gefäß zum Brunnen gehen und Wasser mit 
der Hand holen.  
 

Eimer mit Wasser steht als Brunnen in der Mitte. Kinder kommen nacheinander in die Mitte, be-
kommen von einem Teamenden Wasser in die Hand zum Abschlürfen geschüttet 
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15. Info Müll 
Das Leben in Nigeria ist wunderschön bunt und warm. Aber manchmal ist es auch schwierig. 
Zum Beispiel liegt dort ganz viel Müll einfach am Strand oder in der Natur herum. Das ist nicht 
schön und kann Menschen und Tiere krank machen und die Pflanzen beim Wachsen stören. 
Wir könnten doch eigentlich mal helfen, dass der Müll weggeräumt wird. Schaut doch mal, wo 
ihr hier im Raum überall Müll findet. Den sammeln wir dann mal hier in der Mitte.  
 

Kinder sammeln Müll, der vorher im Raum „versteckt“ worden ist. 
 
16. Info Müll 
Jetzt ist es viel besser, wenn der Müll weg ist!  
 

Aber wisst ihr, manchmal gibt es auch andere Dinge, die das Leben in Nigeria schwer machen. 
Zum Beispiel, wenn Menschen sich streiten oder sogar Gewalt benutzen, um ihre Meinung 
durchzusetzen. 
 

In Nigeria gibt es – wie überall auf der Welt – Menschen, die unterschiedliche Dinge glauben. 
Manche glauben an Allah und den Propheten Mohammed, andere an Jesus Christus.  
Egal, an wen man glaubt: Alle Religionen sagen, dass Frieden und Freundschaft wichtig sind. 
 

Leider gibt es manchmal Gruppen, die mit Gewalt versuchen, dass alle das tun, was sie wollen. 
Das macht den Menschen Angst und ist traurig.  
 

Aber wir wissen: Gott will, dass alle Menschen friedlich zusammenleben – egal, wo sie herkom-
men oder was sie glauben. 
 

Der Weltgebetstag erinnert uns daran, dass wir für Frieden beten und uns gegenseitig helfen 
können.  
 

In der Bibel steht ein schöner Satz von Jesus:  
Kommt! Bringt eure Last! (Mt, 11,28) 
Wenn Gott uns hilft, können wir zur Ruhe kommen.  
 

Lasst uns gemeinsam beten:  
 

Lieber Gott, danke, dass du alle Menschen lieb hast.  
Hilf uns, friedlich zusammenzuleben – in Nigeria und überall auf der Welt.  
Gib den Menschen Mut, die sich für Frieden einsetzen.  
Amen. 
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